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fasten sie? alkohol, süßigkeiten und fleisch gehören wohl zu den gängigsten dingen, auf 
die hierzulande während der fastenzeit verzichtet wird. auch mein Mann und ich fasten – 
in diesem Jahr bereits zum fünften Mal. Unser 40-tägiger Verzicht richtet sich jedoch nicht 
auf Kulinarisches: wir streichen von aschermittwoch bis Karsamstag das fernsehen. Kein 
Tatort, keine filme, keine Quizsendungen. und übrigens auch keine serien oder filme von 
Netflix, Amazon Prime oder auf DVD – die Glotze bleibt aus. Einzig Nachrichten schauen ist 
erlaubt – einmal täglich.
was wir davon haben? Zeit, so viel mehr Zeit! und ein willkommenes aufbrechen der 
gewohnten routine. anstatt nach der Tagesschau träge auf der Couch liegenzubleiben, 
haben wir längst vergessene (und komplett verstaubte!) Gesellschaftsspiele wieder hervor-
gekramt. wir haben unseren Hausstand durchsortiert, mehr sport getrieben, endlich mal 
wieder einen dicken schmöker gelesen, einfach einmal zwei stunden eher geschlafen als 
sonst – herrlich! Zugegeben: Manchmal tut sie ein kleines bisschen weh, die TV-abstinenz. 
aber ohne dies wäre der sinn des fastens wohl auch verfehlt.
Falls Sie nun auch Fernseh-Fasten möchten und noch eine neue Abendbeschäftigung 
suchen, hätte ich eine weitere hübsche Idee für Sie: In unserer Gemeinde findet parallel 
zur fastenzeit eine lese-Entdeckungsreise rund um Martin luther statt (siehe seite 12). 
sie würde die TV-lücke auf inspirierende weise füllen, ganz bestimmt!

Herzlichst, Ihre Jennifer Andersen
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 Zwischen  
 Himmel und Erde

Ostern annehmen
liebe leserinnen und leser, liebe gemeindemitglieder,

der dritte Tag nach Jesu Beisetzung begann mit einem schreck:  
die frauen, die zum grab  kamen, fanden es leer vor.

das Verstehen kam erst später, als der auferstandene den frauen und Jüngern erschien und sie 
ihn erkannten. da begann ihnen ein licht aufzugehen. dieses licht steckte immer mehr Men-
schen an. Es will auch uns anstecken und erleuchten, denn uns geht es ähnlich wie den frauen 
damals. wir können es nicht begreifen.

Christus ist auferstanden – das fällt uns bei allen nöten und Ängsten, die uns beklemmen,  
schwer anzunehmen. fast zweitausend Jahre feiern Menschen das ostergeschehen und freuen 
sich über die Osterbotschaft. Aber auch in dieser Osterzeit gibt es Kriege, werden Menschen 
gequält, verjagt und getötet. der auferstandene Jesus ist nicht da, wo wir ihn erwarten und sein 
Eingreifen wünschen.

dennoch: immer wieder ging und geht Menschen das licht des ostermorgens auf. Es lässt 
sich nicht begreifen, aber es geht über uns auf, selbst wenn wir es gar nicht merken. und wenn 
wir das licht in uns aufgehen lassen, wird es strahlen, dann werden wir Helligkeit und wärme 
weitergeben. das fängt ganz klein an: Bei uns selbst, zuhause in der familie, unter den freunden 
und mit denen, die uns fremd sind, die zu uns gekommen sind und kommen werden, um ein 
neues Zuhause zu suchen. auch in unserer gemeinde wird es strahlen: in den gottesdiensten, 
im Konfirmandenunterricht, in den Kreisen und im Presbyterium.  
dann wird Jesus da sein – in uns und um uns.

Eine gesegnete Zeit wünscht allen

Thaddäus Ochs

Pfarrer i. r.
Thaddäus Ochs

Telefon: 02234 3896621
ochs@kirche-koeln.de
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Das wichtigste Fest der Christen — und was seine Symbole bedeuten

Zu Ostern feiern Christen ihr größtes und wichtigstes Fest: Die Auferstehung von 
Jesus Christus. Doch was geschah damals laut der Bibel? Und – Hand auf‘s Herz: 
Wer von Ihnen weiß, warum heute der Osterhase zu uns kommt? Warum wir 
Osterfeuer anzünden und bunte Eier verstecken? Die Gemeindebrief-Redaktion 
frischt Ihr Osterwissen auf – mit freundlicher Unterstützung von Pastor Frank 
Muchlinsky von „evangelisch.de“.

Warum feiern wir Ostern?
Jesus von nazareth wurde vor ungefähr 2000 Jahren in Jerusalem hingerichtet, weil er 
beschuldigt worden war, über die Juden herrschen zu wollen. an seine Kreuzigung wird an 
Karfreitag erinnert, dem freitag vor ostersonntag. drei Tage nach Jesu Hinrichtung war sein 
grab leer. seine anhänger erzählten sich, dass sie Jesus gesehen hätten: Er sei auferstanden. 
diese auferstehung feiern Christen an ostern. die Bibel berichtet, dass Hinrichtung und 
auferstehung Jesu zur Zeit des jüdischen Passahfestes stattfanden, und das ist im frühling. 
Jesus war Jude, deshalb feierten die Christen fortan ostern auch im frühling.
 
Der Osterhase
Hasen sind symbole für den frühling: sie sind schnell und beweglich, und weil sie so frucht-
bar sind, symbolisieren sie auch das leben, das sich im frühling wieder so deutlich zeigt. da 
kommt der christliche glaube ins spiel: Christen feiern an ostern den sieg des lebens über 
den Tod, weil Jesus auferstanden ist. darum kann das Christentum sämtliche frühlings- 
und lebenssymbole so deuten, dass sie sich auf Jesus Christus beziehen. und der Hase ist 
auch ein Christussymbol: im östlichen Mittelmeerraum war er das Tiersymbol für Jesus, 
weil der Hase mit offenen Augenlidern schläft. Darin sah man einen Hinweis auf Jesus, der 
nicht endgültig gestorben, sondern auferstanden ist.

Die Ostereier
Eier sind einerseits Zeichen für fruchtbarkeit. aus ihnen schlüpfen im frühling kleine Küken. 
außerdem kann man Eier mit dem grab vergleichen, in dem Jesus lag: Es war ein felsen-
grab, das durch einen schweren stein verschlossen war. dass wir ostereier verstecken und 
vor allem Kinder sie suchen, geht auf eine Tradition des jüdischen Passahfestes zurück, 
bei der ein stück sauerteig im Haus versteckt wird. die Kinder suchen danach – und wer es 
findet, bekommt eine Süßigkeit.

Das Osterfeuer
in der nacht von Karsamstag auf ostersonntag zünden viele gemeinden osterfeuer an. 
niemand kann sicher sagen, ob es diesen Brauch in Mitteleuropa schon gab, bevor das 
Christentum hierherkam, doch es ist wahrscheinlich. denn vermutlich gab es bereits den 
Brauch, den winter und die dunkelheit durch feuer zu vertreiben. als sich das Christentum 
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 Thema

in Europa verbreitete, wurden die feuer umgedeutet: der feuerschein ist nun ein Zeichen 
für den lebenden Jesus Christus.
in manchen gemeinden wird auch die neue osterkerze in der nacht vor ostern an einem 
osterfeuer entzündet. Ein Jahr lang wird sie anschließend in jedem gottesdienst wieder 
angezündet. die Kerze soll ein Zeichen für das licht des ostermorgens sein, an dem Jesus 
Christus auferstand.

Das Osterlamm
osterlamm ist ein klassisches osteressen: als fleisch noch ausgesprochen wertvoll war,  
gab es ein großes festessen, wenn im frühling die ersten lämmer geboren wurden. gleich-
zeitig ist das lamm schon seit Beginn des Christentums ein symbol für den auferstandenen 
Jesus Christus: während Jesus lebte, brachte jeder gläubige Jude für sich und seine familie 
opfer in einen Tempel. Besonders wertvolle opfertiere waren junge lämmer. auch Jesus, 
der sohn gottes, hat sich selbst geopfert, so glauben es Christen. Er ist gestorben, um alle 
Menschen zu befreien, um allen den glauben an die auferstehung zu geben. wegen dieses 
großen opfers wird Jesus schon seit fast 2000 Jahren „lamm gottes“ genannt.

Übrigens: In unserer Gemeinde treffen wir uns zum Osterfeuer am 
ostersonntag um 21.00 uhr in Königsdorf auf der wiese hinter 

der st. sebastianuskirche an der aachener straße (schräg gegen-
über dem Bahnhof). Die Pfadfinder entzünden das Feuer und im 

anschluss an eine kurze ökumenische liturgie gibt es die Möglich-
keit, bei einem getränk miteinander ins gespräch zu kommen. 

Herzliche Einladung dazu!
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weltgebetstag

„was ist denn fair?“ so lautet das Thema des diesjährigen weltgebetstages. frauen aus den 
Philippinen haben zu diesem Thema einen gottesdienst vorbereitet. dieser wird am 3. März 
2017 in vielen gemeinden auf der ganzen welt gefeiert. auch in unserer Christusgemeinde 
laden wir alle frauen und Männer sehr herzlich dazu ein. in Brauweiler und in Königsdorf 
feiern wir jeweils einen ökumenischen gottesdienst. an beiden orten sind sie nach den got-
tesdiensten herzlich auch zu gesprächen eingeladen. Möchten sie sich an dem gottesdienst 
in Brauweiler beteiligen, vielleicht einen Text lesen oder die Lieder üben? Dann kommen Sie 
zu unserem Vorbereitungstreffen am Vormittag.

Termin-Highlights

| Brauweiler
  Vorbereitungstreffen: Freitag, 3. März 2017, 10.30 Uhr, Gnadenkirche
  Gottesdienst: Freitag, 3. März 2017, 15.00 Uhr, Gnadenkirche, anschließend Kaffee und 
  Kuchen mit Dia-Vortrag in der Kirche
| Königsdorf 
  Freitag, 3. März 2017, 17.00 Uhr, Hildeboldkirche, anschließend Beisammensein mit  
  kleinem Imbiss (Agape) im Hildeboldsaal
 

Ökumenische Gottesdienste zum Mitmachen

flohmarkt

der second-Hand-Basar „Bambini“ lockt auch in diesem frühjahr wieder die flohmarkt-
fans in unsere gemeinde. am samstag, 4. März 2017, ist es soweit: die Türen des Evan- 
gelischen Gemeindehauses in Brauweiler öffnen sich um 8.30 Uhr für  Schwangere und  
um 9.00 uhr für alle. angeboten werden Kinderkleidung bis größe 140, spielzeug, Bücher,  
Kinderwagen, fahrräder und vieles mehr!

| Samstag, 4. März 2017, 9.00 Uhr, Gemeindehaus Brauweiler

 

Bambini-Basar im Gemeindehaus

Chorprojekt

„singet dem Herrn ein neues lied.“ wie schon der Psalm sagt, werden wir in diesem Projekt 
neue geistliche lieder (sogenannte ngl) singen. lieder wie „go down Moses“ oder „du, 
Herr, gabst uns dein festes wort“ stehen auf dem Programm. wir proben an vier samstag-
nachmittagen jeweils von 15.00 uhr bis 18.00 uhr im gemeindehaus Brauweiler (11. März, 
8. und 29. april, 6. Mai 2017). am sonntag, 9. april 2017, haben wir die Möglichkeit, einige 
lieder im gottesdienst zu singen. die generalprobe ist am freitag, 19. Mai 2017, ab 18.00 
Uhr. Das große Abschlusskonzert findet am Samstag, 20. Mai 2017, um 19.00 Uhr statt. Das 
Konzert wird von einer professionellen Band begleitet. Vorherige anmeldung bei der Kan-
torin (kantorin@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 02203 951684) ist erwünscht, aber nicht 
notwendig.

Gemeinsam neue geistliche Lieder singen

| NGL-Chor im Gottesdienst
  Sonntag, 9. April 2017, 11.00 Uhr, Gnadenkirche Brauweiler
| Abschlusskonzert mit Band
  Samstag, 20. Mai 2017, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Brauweiler

© wgt_e_v.druck
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Musik in der ChristuskircheLa Belle Epoque – Kammermusik aus Frankreich 

die wiederentdeckung der französischen Komponistin Mel Bonis (1858-1937) durch den 
gründer des gleichnamigen Ensembles hat die gruppe motiviert, musikhistorische  
forschungsarbeit zu betreiben und sich ihrem kammermusikalischen gesamtwerk 
zuzuwenden. so drückt die namensgebung zugleich die enge Verbundenheit mit dieser 
Komponistin wie die Verpflichtung zu weiteren musikalischen Entdeckungen aus. Für  
sein Konzert in Königsdorf hat das Ensemble neben stücken von Mel Bonis weitere werke 
aus der Zeit um die wende vom 19. zum 20. Jahrhundert von gabriel Pierné, Philippe  
gaubert und Théodore dubois ausgesucht.
Ensemble „Mel Bonis“:
Ruth Kronen, Querflöte; Kerstin von Bargen und Gregor Huber, Violine; Stephan Seeliger, 
Viola; Martin Römer, Violoncello; Friedwart Goebels, Klavier; Moderation: Ingrid Mayer

| Sonntag, 26. März 2017, 18.00 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf

gottesdienste zur osterzeit
Zur Morgendämmerung in die Christuskirche 

am sonntag, 16. april 2017, werden wir miteinander in der Christuskirche das lichtwerden 
des Ostermorgens und der Osterbotschaft erleben. In der Morgendämmerung beginnen wir 
um 06.00 uhr den frühgottesdienst und werden danach im licht des ostermorgens gemein-
sam frühstücken. 
um 11.00 uhr feiern wir dann in der gnadenkirche Brauweiler und in der Christuskirche 
Königsdorf zwei fröhliche familiengottesdienste mit Taufen. den ostersonntag werden wir 
mit einer ökumenischen andacht am osterfeuer und anschließendem Beisammensein ab 
21.00 Uhr auf der Pfadfinderwiese hinter der St. Sebastianuskirche an der Aachener Straße 
in Königsdorf ausklingen lassen. 
am ostermontag, 17. april 2017, feiern wir um 11.00 uhr in der Christuskirche Königsdorf 
einen klassischen abendmahlsgottesdienst.

Kirchentag
Reisen Sie nach Berlin 

der deutsche Evangelische Kirchentag wird vom 24. bis 28. Mai 2017 in Berlin und in witten-
berg zu gast sein. Er steht unter der losung „du siehst mich“ (1. Mose 16,13). diese losung 
vereint in sich das Wissen, dass Gott uns ansieht, und die Aufforderung, im Umgang mit 
anderen genau hinzusehen. ansehen bedeutet anerkennen und wertschätzen. wegsehen 
ist Missachtung und ignoranz.
Konzerte, Theater und viel Kultur, weitgehend von den Teilnehmenden selbst verantwortet, 
machen den Kirchentag – mit mehr als 2.500 Einzelveranstaltungen – zu einem festival zum 
Mitgestalten. Aus der Evangelischen Christusgemeinde fahren Teamer des Konfirmanden-
unterrichtes und der oKJa gemeinsam mit Birgit Müller-arndt nach Berlin (siehe seite 24).
gemeindemitglieder (Erwachsene und familien) haben die Möglichkeit, sich der fahrt des 
Kirchenkreises nach Berlin anzuschließen. Wenn Sie in einem Gemeinschafts- oder Privat-
quartier übernachten möchten, müssen sie ihre anmeldung bis zum 1. März 2017 verbind-
lich absenden. nach dem 1. März 2017 können sie weiterhin Karten ohne Quartierwunsch 
bestellen. Alle Informationen hierzu finden Sie unter www.kirchentag.de/teilnehmen.

 allgemeines  Erwachsene  Jugend  familie  sprirituelles  Musik

©dEKT/Jan-Peter Boening

© lenz
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Aufführung am Kinderchortag

im rahmen des Kinderchortags des Kirchenkreises Köln-nord wird das Musikthea-
ter „apocaluther“ für Kinderchor, darsteller unterschiedlicher altersstufen und ein 
instrumental-Ensemble aufgeführt. Martin luther erklärt in ulrike streck-Plaths 
„apocaluther“: „ich bin einfach da.“ der reformator hat sich die welt lange mit ab-
stand angesehen, eine neue Sicht auf die Offenbarung gefunden und die Nase voll.
Ist das ein Stoff für einen Kinderchor? Ja, denn Luther hatte auch erkannt, dass 
jeder Mensch mit dem wissen über das bedingungslose geliebtsein in die welt 
kommt, einem angeborenen gewissen: wenn du ein Kind siehst, hast du gott auf 
frischer Tat ertappt, nannte er das.
Zehn lieder werden in der regelmäßigen Kinderchorprobe, montags von 16.15 
bis 17.00 uhr, im gemeindehaus Brauweiler vorbereitet. Jeder, der lesen kann, ist 
herzlich eingeladen mitzumachen. am Kinderchortag versammeln sich dann die 
Kinderchöre aus dem ganzen Kirchenkreis Köln-nord und proben den Chorteil zu-
sammen. Für den Theaterteil mit den Darstellern gibt es vor der Aufführung  
noch separate Proben. der Kinderchortag des Kirchenkreises Köln-nord (general-
probe und Aufführung) findet am Samstag, 17. Juni 2017, von 15.00 bis 18.00 Uhr  
in Bickendorf statt.

| Proben: montags (in der Schulzeit) 16.15 Uhr bis 17.00 Uhr, 
  Gemeindehaus Brauweiler
| Kinderchortag: Samstag, 17. Juni 2017, 15.00 bis 18.00 Uhr,  
  Epiphaniaskirche, Bickendorf

„apocaluther“ —  
Musiktheater mit Kinderchor

Reihe: Musik in der Christuskirche

Johann Hermann schein war einer der großen Komponisten des deutschen früh-
barock. Bereits zu Lebzeiten von seinen Kollegen hoch geschätzt, veröffentlichte 
er 1617 die sammlung „Banchetto Musicale“ mit suiten zum singen und spielen in 
beliebiger Besetzung. Einer auswahl hieraus stellt das junge gambenconsort aus 
Köln die „7 Meditationen op. 34“ von Mark steinhäuser (geb. 1977) gegenüber. Er ist 
unter anderem Preisträger des Bernd-alois-Zimmermann-stipendiums der stadt 
Köln und ein vielseitiger und mutiger junger Komponist. so schreibt er auch neue 
Kompositionen für alte Instrumente, wobei seine Werke sich durch eine differen-
zierte harmonische sprache und formale Klarheit auszeichnen und angenehm zu 
hören sind.
Köln Consort: Nathan Bontrager (USA), Diskantgambe; Chia-Hua Chiang (Taiwan), 
Altgambe; David Schütte (Deutschland), Tenor-Bassgambe; Carolina Schwäbl-Mar-
tins (Portugal), Tenor-Bassgambe; Constantin Herzog (Deutschland), Violone

| Sonntag, 7. Mai 2017, 18.00 Uhr, Christuskirche Königsdorf

alte und Neue Musik 
für Gambenconsort
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Offenes SingenNeues Liederbuch „frei Töne“ gemeinsam entdecken 

Zum reformationssommer 2017 wurde das neue liederbuch „frei Töne“ herausgegeben, 
insgesamt 202 lieder, davon mehr als 40, die speziell für den reformationssommer und 
den Kirchentag in Berlin und Wittenberg neu getextet und komponiert wurden. Vor dem 
Kirchentag im Mai wollen wir unter Anleitung unserer Kantorin in dieses neue Liederheft 
hineinschnuppern.
Beim offenen Singen gibt es keine Altersgrenze, Singerfahrung ist keine Vorrausetzung. 
neugier und gute laune genügen, kommen sie einfach vorbei! die Teilnahme ist kostenlos, 
Kuchenspenden für die Pause sind willkommen.

| Sonntag, 2. April 2017, 15.00 bis 17.00 Uhr, Gemeindehaus Brauweiler

JugendchorProben finden jetzt wöchentlich statt 

der Jugendchor unserer Christusgemeinde ist aus der Taufe gehoben. das Jugendchorpro-
jekt zum reformationstag 2016 hat uns allen sehr viel spaß gemacht. auch beim advents-
konzert 2016 ist der Jugendchor bereits aufgetreten. Wir treffen uns donnerstags (in der 
schulzeit) von 18.00 bis 19.00 uhr im gemeindehaus Brauweiler, lachen viel und singen 
weltliche und geistliche lieder aus aller welt. Kommt vorbei und singt mit!

| donnerstags, 18.00 bis 19.00 Uhr, Gemeindehaus Brauweiler

Kantorei-Projekt 2017Vivaldis „Gloria“ 
nach dem ersten Kantoreikonzert im Mai letzten Jahres gestalten das Kammerorchester 
Brauweiler und der Chor der gnadenkirche am samstag, 14. oktober 2017, in Brauweiler 
wieder ein gemeinsames Konzert unter leitung von Kantorin Yuko nishimura-Kopp. das 
Hauptstück wird das „gloria“ für Chor, solisten und orchester von antonio Vivaldi sein. 
der Chor bereitet das stück ab März in den regelmäßigen Proben vor, donnerstags von 
19.30 bis 21.30 uhr im gemeindehaus Brauweiler. wir suchen weitere Mitsängerinnen und 
Mitsänger. wenn sie den Chor verstärken möchten, kommen sie vorbei! weitere streicher 
für das Kammerorchester sind immer willkommen (Probe: montags 18.15 bis 19.30 uhr im 
gemeidehaus Brauweiler). Mehr information und aktuelle Probentermine gibt es bei der 
Kantorin.

| Kontakt: kantorin@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 02203 951684

Chor und Kammerorchester beim adventskonzert in Brauweiler
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Suche nach NachfolgerIn in der Gemeindeleitung

Bereits am 28. september 2016 hat antje rabe ihr amt als Presbyterin aus persön-
lichen gründen niedergelegt. am vierten advent wurde sie im gottesdienst in der 
Christuskirche von Pfarrerin Müller und Pfarrer Ochs entpflichtet. Insbesondere die 
Musik, die ökumene und die Corporate identity (website, gemeindebrief, Publika-
tionen) unserer gemeinde lagen ihr am Herzen. Mit großem zeitlichen Engagement 
hat sie ihren dienst getan.  

Wir bedanken uns bei Antje Rabe für ihren unermüdlichen Einsatz in den vergangenen 
Jahren und wünschen ihr für ihre Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Verabschiedung von antje Rabe

die freie stelle im Presbyterium möchten wir gerne bald 
wieder besetzen. dabei halten wir insbesondere ausschau 
nach einem gemeindemitglied mit fachwissen im Baube-
reich, da das amt der Baukirchmeisterin/des Baukirchmeis-
ters nicht besetzt ist. wir können uns aber auch vorstellen, 
ein sachkundiges gemeindemitglied für die Beratungen im 
Bauausschuss und eine frau/einen Mann mit interesse und 
freude an der arbeit in der gemeindeleitung in das Pres-
byterium zu berufen. Zu informationen über die arbeit und 
das amt einer Presbyterin/eines Presbyters stehen ihnen 
die Vorsitzende Christiane Hinz und alle Presbyterinnen 
und Presbyter unserer gemeinde zur Verfügung.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und das Gespräch mit Ihnen.

©
Neue Stelle in Weiden-Lövenich

liebe gemeindemitglieder,

nachdem sich Pfarrerin mbA (mit besonderem Auftrag) Dagmar Müller in der 
letzten ausgabe unseres gemeindebriefes als neue Pfarrerin im pastoralen Team 
vorgestellt hat, mussten wir uns leider nach nur vier Monaten schon wieder von 
ihr verabschieden.
Pfarrerin Müller ist am 9. dezember 2016 in unserer nachbargemeinde, der Evan-
gelischen Kirchengemeinde weiden-lövenich, als Pfarrerin gewählt worden. ihre 
Einführung fand am 15. Januar 2017 statt. Pfarrerin Müller teilt sich die stelle mit 
Pfarrer wolfram Behmenburg. darüber hinaus wird sie mit einem umfang von 
25 Prozent zukünftig  Vertretungsdienste in Gemeinden des Kirchenkreises wahr-
nehmen, in denen – wie zum Beispiel bei uns – langfristige Vakanzen bestehen. 
wir danken Pfarrerin Müller für ihre arbeit in unserer gemeinde, gratulieren ihr 
sehr herzlich zur Einführung in die neue Pfarrstelle und wünschen ihr für ihre arbeit 
in weiden-lövenich alles gute und gottes segen.

Christiane Hinz, Vorsitzende des Presbyteriums

abschied von dagmar Müller

 Erwachsene
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   gemeindeleitung

Pfarrerin ist wieder da
Wiebke Waltersdorf kehrt Schritt für Schritt zurück

Über ein Jahr hat es gedauert, bis ich wieder mit dem Dienst in der Gemeinde 
beginnen konnte. Ich bin wieder da, und das freut mich sehr!
 
Ich habe die Zusammenarbeit und den Kontakt mit so vielen verschiedenen tollen 
Menschen vermisst und viele der schönen Aufgaben, die eine Pfarrerin hat.
 
ich bin wieder da – und doch noch nicht so ganz. nach der langen Zeit der Krank-
heit steige ich schrittweise wieder ein. Von einer ganz kleinen stundenzahl am Tag 
wird in langsamen schritten gesteigert bis hin zur vollen stundenzahl. ich werde 
daher an mehr stellen als vorher „nein“ sagen und meine grenzen ziehen.
 
Von Herzen möchte ich all den Menschen danken, die mich während meiner Erkran-
kung mit guten gedanken und gebeten, Briefen und geschenken begleitet haben. 
Mein Mann und ich haben sehr viel Zuspruch und unterstützung erfahren. das hat 
beim gesundwerden geholfen.
 
danken möchte ich auch all denen, die in den vergangenen Monaten dafür gesorgt 
haben, dass die gemeindearbeit sich weiterhin gut entwickelt hat und dass meine 
arbeitsfelder versorgt wurden.
 
Ich danke den vielen ehrenamtlich Mitarbeitenden und den beruflich Mitarbeiten-
den, meinen Kolleginnen und Kollegen im Pfarramt und dem Presbyterium. Hier sei 
stellvertretend für alle die Vorsitzende Christiane Hinz genannt, die viel Verantwor-
tung und viele aufgaben übernommen hat.
 
Was für eine tolle Gemeinde, in der die Pfarrerin zwar nicht überflüssig ist, aber 
auch ausfallen kann, ohne dass alles auseinanderfällt!
 
ich freue mich auf die neuen Begegnungen mit Euch und ihnen und auf alles, was 
der frühling für uns bereithält! 

Mit herzlichen grüßen
ihre Pfarrerin wiebke waltersdorf

Pfarrerin 
WIebKe WaLTeRsdORf

Telefon: 02234 82207
wiebke.waltersdorf@ekir.de

©pixelio, Foto R. Sturm
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  Erwachsene

Leseprojekt zu Martin Luther

„Zur freiheit hat uns Christus befreit! so steht nun fest und lasst euch nicht wie-
der das Joch der Knechtschaft auflegen!“ Freiheit – dieser Gedanke ist die ganze 
Leidenschaft Martin Luthers: frei sein von einengenden Strukturen, falschen Gottes-
bildern und zerstörerischen Ängsten. die unbändige sehnsucht nach freiheit wird 
für den kämpferischen Theologen zur Keimzelle der reformation – und damit zum 
Beginn einer neuen Zeit.
 
Das Buch „Expedition zur FREIHEIT“ von Klaus Douglass und Fabian Vogt lädt zu 
einer einzigartigen Entdeckungsreise ein: mitten hinein in diese inspirierende welt 
der reformation und die Kunst der „Erneuerung“. Vor allem aber zeigt sie, wie aktu-
ell luthers freiheitsliebe heute noch ist und wie man den eigenen „gebunden- 
heiten“ auf die schliche kommen kann. anhand biblischer Erzählungen, kluger 
Glaubenstexte und biografischer Kurzgeschichten lernen Sie in 40 Tagen die Kern-
gedanken Martin luthers und seiner wegbegleiter kennen und machen sich dabei 
auf einen anregenden weg zum geheimnis geistlicher freiheit.
Das Buch „Expedition zur FREIHEIT“ wird von der Gemeinde bestellt und beim 
Auftakttreffen am Donnerstag, 2. März 2017, 20.00 Uhr, verteilt. An diesem Abend 
erhalten sie weitere „reiseinformationen“ und lernen ihre „reiseleiter“ kennen. 
an den folgenden sechs abenden vom 9. März bis 13. april 2017, jeweils von 20.00 
bis 21.30 Uhr treffen wir uns dann, um uns über das Thema der vergangenen Lese-
Woche auszutauschen, Fragen zu stellen und gemeinsam Antworten zu finden.
 
Die Teilnahme an der Expedition zur Freiheit ist kostenlos. Ihre Anmeldung 
erbitten wir möglichst bis Ende februar 2017 bei Yvonne Binder im gemeindebüro: 
kontakt@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 02234 82732

Auftakttreffen: 2. März 2017, 20.00 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf
Weitere sechs Treffen jeweils donnerstags ab 9. März 2017, 20.00 bis 21.30 Uhr, 
Gemeindehaus Königsdorf
Ansprechpartner: Presbyterin Christiane Hinz und Presbyter Axel Becker

„expedition zur fReIheIT“ —  
In 40 Tagen durch die Reformation

Begeben Sie sich mit uns auf eine Entdeckungsreise – mitten hinein in die Gottes-
suche und Gedankenwelt Martin Luthers. Ab März 2017 erkunden wir in 40 Tagen 
mithilfe des Buches „Expedition zur FREIHEIT“ die Glaubensschätze der Refor-
mation. Bei gemeinsamen Diskussionen entdecken wir dabei, wie Martin Luther 
vor 500 Jahren, vielleicht Gott „ganz neu“ oder „wieder neu“.
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 ankündigungen

workshops, Bibelarbeiten, Kabarett
Ehrenamtstag in Evangelischer Kirche Weiden 

unter dem Motto „ich bin vergnügt, erlöst, befreit!“ steht der Ehrenamtstag im Kirchenkreis 
Köln-nord am samstag, 20. Mai 2017, von 10.30 bis 16.30 uhr in der Evangelischen Kirche 
in weiden (Jochen-Klepper-Haus, aachener straße 1208). alle Ehrenamtlichen aus den ge-
meinden sind herzlich eingeladen, einen Tag „rund um das reformatorische lebensgefühl“ 
zu verbringen.
freuen sie sich auf das Kirchenkabarett „Klüngelbeutel“, auf workshops, Bibelarbeiten, 
gelegenheiten zum gespräch, auf leckeres Essen und einen abschlussgottesdienst.
Bitte beachten Sie die Einladungsflyer in den Gemeindehäusern. Weitere Informationen 
finden Sie auch im Internet unter: www.kkk-nord.de/ehrenamt.

| Samstag, 20. Mai 2017, von 10.30 bis 16.30 Uhr, Evangelische Kirche in Weiden

spendenaktionGroßer Erfolg für „Ä Tännsche plies“ und Adventsbasar 

Vielleicht stand über weihnachten in ihrem wohnzimmer auch ein Tannenbaum aus dem 
Bergischen land. Viele Menschen aus unserer gemeinde und darüber hinaus haben durch 
das Bestellen ihrer weihnachtsbäume bei der aktion „Ä Tännsche plies“ wieder zu einem 
großen Erfolg der spendenaktion beigetragen. den Vereinen „inklusion e. V.“ aus Brauweiler 
und „Zukunft Kinder e. V.“ aus Brauweiler/Dansweiler konnten jeweils 875 Euro übergeben 
werden. Ein großes dankeschön gebührt den Männern des ökumenischen Männerforums, 
die die aktion „Ä Tännsche plies“ organisiert und durchgeführt haben.
der bunte adventssamstag war insgesamt ein großer Erfolg: das gemeindehaus war den 
ganzen Tag über sehr gut besucht, die vorweihnachtliche stimmung war immer spürbar. 
Vielen dank an die zahlreichen Helferinnen und Helfer! der adventsbasar und die Cafeteria 
haben sich auch finanziell gelohnt: Von insgesamt 1.119,12 Euro konnten neue Kletterstan-
gen für den Kindergarten sowie ein neuer Kicker für den Jugendraum angeschafft werden.

arbeitswochenende für das Presbyterium
Gemeindeversammlung am 7. Mai 2017 

Vom 17. bis 19. März 2017 fährt das Presbyterium zu einem arbeitswochenende in die land-
jugendakademie nach altenkirchen. Mit Pfarrer Christoph nötzel vom amt für gemeinde-
entwicklung und Missionarische dienste der landeskirche setzen wir die im vergangenen 
Jahr begonnene „arbeit im weinberg“ fort und beraten die schwerpunkte der arbeit für die 
kommenden Jahre. die Ergebnisse der Beratungen stellt das Presbyterium in einer gemein-
deversammlung am 7. Mai 2017 im anschluss an den gottesdienst in Königsdorf vor. die 
Tagesordnung wird fristgerecht durch aushang in den schaukästen und auf der Homepage 
bekannt gegeben.

©
ep

d

©
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gottesdienstplan: März 2017 – Mai 2017

       Hinweis: * Der Fahrdienst zu den Gottesdiensten ist weiterhin      kostenlos. Um Leerfahrten zu vermeiden, bitte bis 09.30 Uhr  
            die Fahrt unter Angabe Ihres Namens beim      Taxiunternehmen (02234 81333) bestätigen!

                                          Ausnahmsweise finden Sie die Termine der      Gottesdienste in Schulen und Seniorenheimen auf Seite 19.  

gnadEnKirCHE BrauwEilEr
im gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben. im gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben.

03.03. | 15.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst   | diakonin Holtkamp-umbach
   zum Weltgebetstag   und Team 

05.03. | 11.00 Uhr Gottesdienst in Königsdorf 
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*

12.03. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl   |  diakonin Holtkamp-umbach
   anschließend Kirchenkaffee
 | 11.00 Uhr Kindergottesdienst im gemeindehaus   | Kindergottesdienst-Team
 
19.03. | 11.00 Uhr Gottesdienst in Königsdorf  
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*

26.03. | 11.00 Uhr Gottesdienst   |  Pfarrer i. r. Marquardt
         

02.04. | 11.00 Uhr Gottesdienst in Königsdorf
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*
 
09.04. |  11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  | diakonin Holtkamp-umbach
   mit neuen geistlichen liedern   Kantorin nishimura-Kopp 
   anschließend Kirchenkaffee
 | 11.00 Uhr Kindergottesdienst im gemeindehaus   | Kindergottesdienst-Team 

  
13.04. | 19.00 Uhr  Gottesdienst in Königsdorf
 | 18.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst* (Taxibestellung bis 17.30 Uhr)
   
14.04.  |  11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  | Pfarrer i. r. ochs
   Karfreitag

16.04.  | 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe(n)  | diakonin Holtkamp-umbach

17.04. | 11.00 Uhr  Gottesdienst in Königsdorf  
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*

23.04. | 11.00 Uhr  Gottesdienst  | Pfarrer i. r. ochs
 
30.04. | 11.00 Uhr  Gottesdienst in Königsdorf  
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*

 
07.05.  | 11.00 Uhr  Gottesdienst in Königsdorf  
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*

14.05.  | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl   | Pfarrer i. r. ochs
   anschließend Kirchenkaffee
 | 11.00 Uhr Kindergottesdienst im gemeindehaus   | Kindergottesdienst-Team
   
21.05.  | 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe(n)   | Pfarrer i. r. ochs 

25.05.  | 11.00 Uhr Gottesdienst  | Prädikant leuschner 
  
28.05.  | 11.00 Uhr Gottesdienst  | Pfarrer i. r. Marquardt
   

März

april

Mai
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   Gemeinschaftskelch,     Einzelkelche,    Kinderkirche,    familiengottesdienst

       Hinweis: * Der Fahrdienst zu den Gottesdiensten ist weiterhin      kostenlos. Um Leerfahrten zu vermeiden, bitte bis 09.30 Uhr  
            die Fahrt unter Angabe Ihres Namens beim      Taxiunternehmen (02234 81333) bestätigen!

                                          Ausnahmsweise finden Sie die Termine der      Gottesdienste in Schulen und Seniorenheimen auf Seite 19.  

 CHrisTusKirCHE Königsdorf
im gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben.

Juli03.03. | 17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst   | diakonin Holtkamp-   
   zum Weltgebetstag in der Hildeboldkirche   umbach und Team 

05.03. | 11.00 Uhr Jubelkonfirmation   | Pfarrer Bertenrath 
 

12.03. | 11.00 Uhr Gottesdienst in Brauweiler   
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*
   

19.03. | 11.00 Uhr Gottesdienst  | Pfarrerin strenge  
 | 11.00 Uhr Kindergottesdienst im gemeindehaus   | Kindergottesdienst-Team

26.03.  | 11.00 Uhr Gottesdienst in Brauweiler  
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*
       

02.04. | 11.00 Uhr Salbungs- und Heilungsgottesdienst  | Pfarrer i. r. ochs
      und Team

09.04. | 11.00 Uhr  Gottesdienst in Brauweiler 
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*
 

13.04.  | 19.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  | Pfarrerin geyda

14.04.  | 11.00 Uhr Gottesdienst in Brauweiler    
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*
    
16.04. | 06.00 Uhr Ostermorgengottesdienst  | diakonin Holtkamp-umbach
   mit frühstück   und Team
  | 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe(n)  | Pfarrer i. r. ochs
  | 21.00 Uhr Ökumenisches Osterfeuer  | diakonin Holtkamp-umbach
   st. sebastianus

17.04.  | 11.00 Uhr  Gottesdienst  | Pfarrer i. r. Marquardt

23.04.  | 11.00 Uhr Gottesdienst in Brauweiler    
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*

30.04. | 11.00 Uhr Gottesdienst   | diakonin Holtkamp-umbach

07.05.  | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  | Pfarrer i. r. ochs
  

14.05.  | 11.00 Uhr Gottesdienst in Brauweiler
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst* 

21.05.  | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe(n)  |  Pfarrer i. r. ochs
 | 11.00 Uhr Kindergottesdienst im gemeindehaus   | Kindergottesdienst-Team

28.05.  | 11.00 Uhr Gottesdienst in Brauweiler  
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst*

März

april

Mai 
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   spirituelle angebote

Salbungs- und Heilungs-Gottesdienste in unserer Gemeinde

in Begleitveranstaltungen setzten sich damals interessierte mit dem Thema 
anhand von Bibelstellen auseinander. Es bildete sich ein Vorbereitungsteam, 
das auch heute — in anderer Besetzung — mit unterstützung durch Pfarrerinnen 
die gottesdienste vorbereitet. 

die salbung als besonderes segnungsritual ist biblisch begründet, aber im Pro-
testantismus war sie vergessen. Martin luther sprach „von der guttat zu ölen“.  im 
römischen Katholizismus wurde sie zum sakrament der Krankensalbung. im alter-
tum wurden Könige, Propheten, Priester zur amtseinführung gesalbt. öl war in der 
Antike ein kostbares und sehr teures Schutz-, Pflege-, Heil- und Genussmittel. 

Jesus Christus, der Messias, der gesalbte, predigte und heilte die Menschen und 
sprach ihnen die Vergebung ihrer sünden zu. Er hat seine Jünger bevollmächtigt 
und angeleitet, Menschen zu heilen und ihnen ihre sünden zu vergeben. Zum 
Verständnis der salbung wird im Jakobusbrief, Kapitel 5, ausdrücklich der Zusam-
menhang zwischen gebet und Heilung thematisiert. Vers 15 lautet: „das gebet des 
glaubens wird dem Kranken helfen und der HErr wird ihn aufrichten.“   
 
sich versöhnen lassen mit dem eigenen leben, der eigenen finsternis, das wird uns 
zugesagt durch Jesu Kommen in diese welt. diese Zusage wollen wir im gottes-
dienst erfahrbar machen. wer mag, kann sich einen persönlichen segen mit gleich-
zeitiger salbung zusprechen lassen. 

neben dem altar sind salbungsstationen aufgebaut. die zu salbende Person sitzt 
mit dem rücken zur gemeinde, zwei aus dem Vorbereitungsteam stehen schützend 
hinter ihr und legen ihr eine Hand auf schulter und rücken. „gott segnet und stärkt 
dich“ ist die Botschaft dieser Geste. Die salbende Person sitzt gegenüber, wird ein 
gebet sprechen, salben und den Menschen segnen. 

Bis zum segensteil folgen die gottesdienste der in der Christuskirche gebräuchli-
chen liturgie. während der salbung singt die gemeinde Taizélieder. 

 

Für das Team
Hannelore Mäueler

„du salbest mein haupt mit Öl ...“ 
Unter diesem Wort aus dem 23. Psalm feiern wir seit zehn Jahren regelmäßig 
Salbungs- und Heilungs-Gottesdienste in der Christuskirche. Pfarrerin z. A. 
Alexandra Walter bereitete 2006 den ersten Gottesdienst vor.

| Der nächste Salbungs- und Heilungs-Gottesdienst wird am 2. April 2017 um 11.00 Uhr  
in der Christuskirche gefeiert. 
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   begleitet

wir trauern um:

• Lydia Artus | 65 Jahre, aus Brauweiler
• Horst Bleckat | 83 Jahre, aus Brauweiler
• Hans Dinkel | 93 Jahre, aus Brauweiler
• Bärbel Gelhaar | 81 Jahre, aus Brauweiler
• Mathilde Herrmann | 96 Jahre, aus Königsdorf
• Herta Hucke | 92 Jahre, aus Königsdorf
• Manfred Leersch | 80 Jahre, aus Köln
• Fritz Jürgen Kohler | 69 Jahre, aus Königsdorf
• Rudi Ochlast | 80 Jahre, aus Brauweiler
• Lilly Potzolli | 93 Jahre, aus Brauweiler
• Joachim Roesch | 86 Jahre, aus Brauweiler
• Heinz Schönfelder | 88 Jahre, aus Brauweiler
• Johanna Tolusch | 92 Jahre, aus dansweiler
• Edeltraud Veit | 81 Jahre, aus Königsdorf

wir gedenken aller Verstorbenen
und bitten für ihre familien und freunde um gottes Trost und Begleitung.

betrauert

getauftIn unserer Gemeinde wurden getauft:

• Laura Comfère | aus Essen
• Konstantin Dietrich | aus Königsdorf
• Emma Ellenbürger | aus Königsdorf
• Julian Ernst  | aus Essen
• Emil Ernst | aus Essen
• Leonie Hartleb | aus Königsdorf
• Emma Luisa Kirchesch | aus Königsdorf
• Louis Somborn | aus Brauweiler
• Helen Wilbo | aus Brauweiler

© ©
 is

to
ck



18

Kinder und familien

Krabbelgruppen Königsdorf 
 Kontakt: Monika rump 
 monika_rump@gmx.de 
 Telefon: 0221 63836

Angebote der Offenen Kinder- und  
Jugendarbeit Königsdorf 
 siehe unter: www.okja-koenigsdorf.de 
 Kontakt: Birgit Müller-arndt  
 dienst-Telefon: 0162 6177092

evka – Das Familienzentrum 
 angebote für die ganze familie  
 unter www.familienzentrum-evka.de

Kindergottesdienst Brauweiler 
 | jeden zweiten Sonntag im Monat  
    am 12. März, 9. April und 14. Mai 2017 
  um 11.00 Uhr,  Gemeindehaus Brauweiler

Kindergottesdienst Königsdorf 
 | am 19. März und 21. Mai 2017  
  um 11.00 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf

Musikangebote für Kinder und Jugendliche

Kirchspatzen – Chor für Kinder bis zur 1. Klasse 
 leitung: Kantorin Yuko nishimura-Kopp 
 Telefon: 02203 951684 
 | montags 15.15 bis 15.45 Uhr  
  Jugendkeller der Evangelischen 
  Kindertagesstätte Miteinander

Kinderchor Brauweiler 
 leitung: Kantorin Yuko nishimura-Kopp 
 Telefon: 02203 951684 
 | montags 16.15 bis 17.00 Uhr 
  Gemeindehaus Brauweiler

Jugendchor 
 leitung: Kantorin Yuko nishimura-Kopp 
 Telefon: 02203 951684 
 | donnerstags 18.00 bis 19.00 Uhr 
  während der Schulzeit 
  Gemeindehaus Brauweiler

 

Kindersingen Königsdorf, verschiedene Gruppen 
 leitung: sabine Brüggemann  
 Telefon: 02234 917070 
 | Gemeindehaus Königsdorf

Kinderklangschiff, musikalische Früherziehung  
für Kinder ab drei Jahren 
 leitung: ulrike Berner-Heimbach  
 Telefon: 02234 801403  
 | Gemeindehaus Brauweiler

Musikfantasie, musikalische Früherziehung  
für Kinder ab vier Jahren  
 leitung: anna langhans-spitz  
 Telefon: 02234 927834  
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 
Blockflötenunterricht 
 leitung: ina Kron 
 Telefon: 02234 9899518 
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 
Gitarrenunterricht für Anfänger + Fortgeschrittene  
 leitung: sabine Brüggemann  
 Telefon: 02234 917070 
 | Gemeindehaus Königsdorf und  
  Gemeindehaus Brauweiler 
 
Querflötenunterricht für Anfänger + Fortgeschrittene 
 leitung: Kathrin grewe-Heitfeld  
 Mail: grewe-heitfeld@netcologne.de  
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 
Trommel / Schlagzeug 
 leitung: antoine duijkers  
 Telefon: 0178 1658806 
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 
Geige / Bratsche 
 Bettina sattler  
 Telefon: 0177 204 2836 
 | Gemeindehaus Brauweiler

Klarinette, Oboe und Saxophon 
 leitung: Judith Breier  
 Telefon: 02238 4742882 
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 
 

Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)

iphoto © Squaredpixels

Spontanchor 
 leitung: ute Krause  
 Telefon: 02234 700388 
 | montags 20.00 bis 21.45 Uhr 
  Gemeindehaus Brauweiler

Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)
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Kaffee K – Offener Treff für alle  
 | donnerstags 15.00 bis 18.00 Uhr 
  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Königsdorfer Literaturforum 
 | auch im frühjahr 2017 gibt es wieder  
  Veranstaltungen des literaturforums. 
  da diese bei redaktionsschluss noch  
  nicht bekannt waren, bitten wir sie, 
  die Termine unseren schaukästen 
  oder ankündigungen zu entnehmen. 
  Alle Veranstaltungen finden um 20.00 Uhr  
  im Gemeindehaus Königsdorf statt. 
 
Männerforum  
 Kontakt: Joachim schäfer  
 Telefon: 02234 84685 
 | 1. Montag im Monat, 20.00 Uhr 
  Gemeindehaus Brauweiler 
 
Skatrunde 
 | 2. und 4. Montag im Monat  
  bis März um 18.30 Uhr, ab April um 19.00 Uhr  
  Gemeindehaus Königsdorf 

 allgemeines 
 Erwachsene
 Jugend
 familie
 sprirituelles
 Musik

Erwachsene Erwachsene
Rat und Hilfe, Beratungsstelle von  
Caritas und Diakonie in Brauweiler 
  Kontakt: ratundhilfe.brauweiler@web.de 
             | mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr  
  im katholischen Pfarrbüro,  
  Mathildenstraße 20a 
     
Ökumenische Nachbarschaftshilfe Königsdorf  
„miteinander–füreinander“  
 Büro im alten Pfarrheim neben der  
 st. sebastianus-Kirche, aachener straße 564,  
 Telefon: 02234 4300654 
 | montags 10.00 bis 12.00 Uhr  
  und mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr 
 Begegnungscafé im JuMa  
 aachener straße 564  
 | jeweils am zweiten Sonntag im Monat 
  ab 15.00 Uhr am 12. März, 9. April und 14. Mai 
 
Besuchsdienstkreis Brauweiler 
 Kontakt: Evelyn Buchner  
 Telefon: 0221 9918464 
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 
Besuchsdienstkreis Königsdorf 
 Kontakt: anja Holtkamp-umbach  
 Telefon: 02274 8297803 
 | Gemeindehaus Königsdorf 
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Johanniter-Stift Brauweiler, Evangelischer Gottesdienst mit Abendmahl, jeden 3. Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr
5. Mai 2017, 18.00 Uhr, Ökumenischer Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen im Johanniterstift

Caritas-Haus st. nikolaus Brauweiler, abendmahlsgottesdienst, jeweils jeden 2. donnerstag im Monat um 16.00 uhr

St. Elisabeth-Pflegeheim und St. Augustinus Seniorenzentrum Königsdorf, Abendmahlsgottesdienst nach Absprache

Es finden monatliche / regelmäßige Schulgottesdienste statt, und zwar:

Johannesschule Königsdorf  jeweils 1. freitag im Monat, Christuskirche Königsdorf

richeza-schule Brauweiler  jeweils 4. donnerstag im Monat, gnadenkirche Brauweiler

wolfhelm-schule dansweiler  jeweils 1. donnerstag im Monat, katholische Kirche dansweiler

schulgottesdienste

Gottesdienste in den senioreneinrichtungen
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Nordic Walking Treff 
 | mittwochs 9.30 bis 10.30 Uhr 
   Treffen am Gemeindehaus Brauweiler 
 
Qi-Gong (kostenpflichtig) 
 Kontakt: lilo schlösser 
 Telefon: 02234 65175 
 | mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr  
  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Qi-Gong (kostenpflichtig) 
 Kontakt: sonja schlameuß  
 Telefon: 0173 6533656 
 | mittwochs 18.15 bis 19.15 Uhr  
  Gemeindehaus Brauweiler 
 

Musikalische angebote für Erwachsene

Chor der Gnadenkirche Brauweiler 
 leitung: Kantorin Yuko nishimura-Kopp  
 Telefon: 02203 951684 
 | donnerstags 19.30 bis 21.30 Uhr 
  Gemeindehaus Brauweiler

Kammerorchester Brauweiler 
 leitung: Kantorin Yuko nishimura-Kopp  
 Telefon: 02203 951684 
 | montags 18.15 bis 19.30 Uhr 
  Gemeindehaus Brauweiler 
 
Singkreis Königsdorf 
 leitung: Kirchenmusiker Christoph Barth  
 Telefon: 0163 8529693 
 | mittwochs 20.00 bis 21.30 Uhr 
  Gemeindehaus Königsdorf 
  
 Weitere musikalische Projekte finden Sie  
 auf den seiten 8 und 9 sowie in aushängen  
 und auf unserer Homepage: 
 www.ev-christuskirche.de/musik

Jugendliche

Angebote der Offenen Kinder- und  
Jugendarbeit Königsdorf 
 siehe unter www.okja-koenigsdorf.de  
 oder bei facebook 
 Kontakt: Birgit Müller-arndt  
 dienst-Telefon: 0157 30309865 
 
Konfirmanden 
 Kontakt: diakonin anja Holtkamp-umbach 
Offener Konfi-Treff 
 zweimal im Monat, dienstags von 17 bis 18 uhr 
 | 7. März, 4. April, 2. Mai   
  Jugendraum Brauweiler  
 | 21. März,  16. Mai, Jugendkeller Königsdorf

Jugendband „Got(t) to music“ 
 Kontakt: Kirchenmusiker Christoph Barth 
 kirchenmusiker@ev-christusgemeinde.de 
 | Proben freitags nach Absprache 
  Termine unter:  
  www.ev-christusgemeinde.de/musik/band

istock © francescoCorticchia

Entspannung und Bewegung
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seniorinnen und senioren

Seniorentreff Brauweiler 
 Kontakt: anna Jühlke, Telefon: 02234 81468  
 und Evelyn Buchner, Telefon: 0221 9918464 
 | zweimal im Monat, donnerstags, 15.00 bis  
  17.00 Uhr,  am 9. und 23. März, 6. und  
  20. April, 4. und 18. Mai 
  Gemeindehaus Brauweiler 
  (fahrdienst nach absprache möglich)

Sitzgymnastik Brauweiler 
 Kontakt: sonja schlameuß  
 Telefon: 0173 6533656 
 | (kostenpflichtig, 4 Euro/Stunde) wöchentlich 
  mittwochs 10.15 bis 11.15 Uhr  
  Gemeindehaus Brauweiler 
 
Seniorentreff Königsdorf 
 Kontakt: Helga reinwald  
 Telefon: 02234 64432 
 | mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr  
  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Seniorengymnastik Königsdorf 
 Kontakt: Lilo Schlösser 
 Telefon: 02234 65175 
 | mittwochs 11.15 Uhr bis 12.15 Uhr und  
  freitags 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  Gemeindehaus Königsdorf

Offener Gesprächskreis „Gott und die Welt“ 
 | dienstags 17.00 Uhr  
  am 14.  März, 11. April und 9. Mai 
  Johanniter-Stift Brauweiler,  
  Erfurter Straße 2 

 

spirituelle angebote

Ökumenisches Gespräch 
 Kontakt: Michael schulz-Jungbluth 
 Telefon: 02234 208648 
 |  dienstags, jeweils 20.00 Uhr 
  am 7. März, 4. April und 2. Mai 
  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Gebet der Sammlung  
(Meditation, Stille und Gebet) 
 Kontakt: Hannelore Mäueler 
 Telefon: 02234 61835 
 |  dienstags, am 21. März mit Abendmahl 
  und Agape 
  in der Christuskirche Königsdorf  
 |  am 25. April und 16. Mai 
  in der Hildeboldkirche Königsdorf 
  jeweils 19.30 bis 21.15 Uhr     
 
Bibelgesprächskreis 
 Kontakt: anja Holtkamp-umbach 
 Telefon: 02274 8297803 
 |  donnerstags, jeweils 19.45 Uhr  
   am 27. April und 18. Mai 
  Gemeindehaus Königsdorf

Ökumenisches Taizégebet Brauweiler 
 |  donnerstags, am 23. März und 27. April 
   jeweils 19.00 Uhr  
  Krypta der Abteikirche Brauweiler

Salbungs- und Heilungsgottesdienst 
 |  2. April 2017, 11.00 Uhr 
  Christuskirche Königsdorf

 

 allgemeines 
 Erwachsene
 Jugend
 familie
 sprirituelles
 Musik

madochab_photocase.de
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BirgiT sTEinaCKEr
leitung Evangelische Kindertagesstätte „Miteinander“
Telefon: 02234 986069 
kita-miteinander@web.de

Austausch von persönlichen Fähigkeiten

Bei Eltern-Kind-angeboten, gesprächsrunden, festen, deutschkursen für neue 
nachbarn oder vielen anderen aktivitäten können ungezwungen neue Bekannt-
schaften gemacht werden und damit Schritte hin zu einer Nachbarschaft, die un-
terstützt und bereichert. Es ist uns ein großes anliegen, sich nicht fremd zu bleiben, 
sondern vielmehr miteinander vertraut zu werden.

deshalb arbeitet evka eng mit vielen unterschiedlichen netzwerkpartnern zusam-
men. Zusammen mit Pfarrer Marten Marquardt und Marion stuckenberg planen wir 
am 8. März 2017 um 15.00 Uhr im Rahmen des nächsten „Kaffee International“ eine 
Talentbörse. Bei der Talentbörse handelt es sich um ein Treffen zwischen Altein-
gesessenen und neuzugezogenen. Eine Börse ist ein Handelsplatz, an dem alle 
etwas anbieten und eintauschen können. was ich anbiete und was ich bekomme, 
ist Verhandlungssache. Bei der Talentbörse wird nicht mit geld und wertpapieren 
gehandelt, sondern mit persönlichen gaben und Talenten. ich biete an, was ich 
kann – und dafür nehme ich an, was mein „Geschäfts“-Partner kann. 

Ein Beispiel:
Ich kann Deutsch und biete an, ein oder zwei Stunden mit jemandem Deutsch zu 
sprechen, der oder die sonst im Alltag keine Gelegenheit dazu hat. Ich brauche dafür 
dringend jemanden, der mir meinen Rasen mäht oder meinen Garten umgräbt. Kein 
Geld ist im Spiel, aber beiden Seiten ist geholfen.

Beim „Kaffee International“ können sich die „Talente“ treffen und alle praktischen 
fragen, zum Beispiel Termine, besprechen. 
sie sind neugierig geworden? dann kommen sie doch am 8. März vorbei. sollten 
sie nähere infos wünschen, schreiben sie eine E-Mail an kontakt@familienzentrum-
evka.de oder melden sie sich telefonisch unter 02234 986069.

| Mittwoch, 8. März 2017, 15.00 Uhr, Gemeindehaus Brauweiler

Talentbörse im familienzentrum
„Gemeinsam füreinander Gemeinschaft erleben“ – dies ist das Leitbild von „evka 
– das Familienzentrum“. Unser Familienzentrum möchte ein Ort des Austausches 
und des Wohlfühlens sein. Nicht nur für Familien, sondern für alle Mitmenschen, 
ungeachtet von Alter, Nationalität oder Konfession.

deutschkurs in unserer gemeinde

 familie
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 familie

Evka-angebot„Natürlich fliegt der Teebeutel“

Kinder bringen von anfang an forschergeist mit. in dieser Veranstaltung werden Eltern 
und Kindern naturwissenschaftliche Phänomene spielerisch und mit Spaß vermittelt. Die 
Nachwuchs-Wissenschaftler gehen mit weißen Kitteln, Latexhandschuhen und Schutz-
brillen auf forscherreise.

| Samstag, 11. März 2017, 10.00 bis 12.15 Uhr, Katholische Kita St. Martinus, Sinthern
  Anmeldung unter Telefon: 02238 54721; Kosten: 5 Euro

KindergottesdienstHier treffen sich Kinder ab drei Jahren,  
um Gott auf die Spur zu kommen

Kinder ab drei Jahren sind zum Kindergottesdienst eingeladen. 
der Kigo in Brauweiler beginnt jeden 2. sonntag im Monat um 11.00 uhr im gemeindehaus. 
Wir starten mit Liedern, wir beten und zünden Kerzen an. Zu biblischen Texten werden 
geschichten gelesen und nachgespielt. danach gibt es genug Zeit zum Basteln und spielen. 
Höhepunkte sind unter anderem Briefe von und an unser Patenkind asrima. Kommt doch 
einfach einmal in Brauweiler oder Königsdorf vorbei, gerne mit Euren Eltern oder auch 
alleine. 
die Kinder werden vom Team begleitet, während die Eltern den gottesdienst in der Kirche 
nebenan besuchen können. Ab 12.00 Uhr treffen sich alle wieder im Gemeindehaus zum 
gemeinsamen Kirchenkaffee.
 
Nächste Kindergottesdienst-Termine, jeweils um 11.00 Uhr:  
| in Brauweiler am 12. März, 9. April und 14. Mai 2017  
| in Königsdorf am 19. März und 21. Mai 2017

KrabbelgottesdienstDer Rabe Krax lädt ein zum  
Krabbelgottesdienst und freut sich auf die Kleinen!

Kinder ab einem Jahr und ihre älteren geschwister sind herzlich willkommen zu einem 
kurzen gottesdienst zum Mitmachen – natürlich in Begleitung ihrer Eltern, großeltern 
oder Paten. Danach sind alle herzlich eingeladen, bei Kaffee und Keksen
noch etwas zu spielen und zu plaudern.
 
Nächste Krabbelgottesdienst-Termine:  
| 9. April und 21. Mai 2017, jeweils 16.00 Uhr, Christuskirche Königsdorf

Kindergottesdienst in Brauweiler
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 Jugend

Teamer reisen zum Deutschen Evangelischen Kirchentag

gemeinsam mit über hundert Kölner Jugendlichen beteiligen sich die Teamer aktiv 
am Projekt „Kölner Treff – das Café“. Hierbei gestalten Jugendliche aus den Kölner 
Kirchenkreisen gemeinsam den „Kölner Treff“ – für andere. Das bedeutet: 
Mit gesunden leckereien wird für das leibliche wohl der gäste gesorgt. daneben 
gibt es angebote zum spielen, Basteln, nachdenken, spaß haben und Chillen.

während der fünf Tage in Berlin erwartet die gruppe darüber hinaus ein vielseitiges 
und abwechslungsreiches Programm: Es startet mit dem Eröffnungsgottesdienst 
und dem anschließenden abend der Begegnung in der Berliner innenstadt, wo auf 
vielen Kulturbühnen live-Musik und raum zum austausch und Kennenlernen sein 
wird. Über 2.500 geistliche, kulturelle und politisch-gesellschaftliche Veranstaltun-
gen ermöglichen neue Blicke auf aktuelle und traditionelle Themen. 

Mit dem schlussgottesdienst am sonntagvormittag endet der 36. deutsche Evan-
gelische Kirchentag in Berlin. das geniale am Kirchentag ist: Man lernt viele neue 
leute kennen und kann sein Programm selbst und individuell gestalten, denn es ist 
für jeden etwas dabei.

berlin, berlin —  
wir  fahren nach berlin!

Die Mitarbeiter der OKJA Königsdorf planen in diesem Jahr eine spannende Reise 
für Teamer unserer Gemeinde ab 14 Jahren: Gemeinsam mit den Jugendlichen 
besuchen sie den 36. Deutschen Evangelischen Kirchentag vom 24. bis 28. Mai 
2017 in Berlin. 

Impressum
Herausgeber: Presbyterium der Evangelischen Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf, friedhofsweg 4, 50259 Pulheim 
Redaktion: Jennifer andersen (leitung), Yvonne Binder, Evelyn Buchner, antje de levie, rudi Eichmann, udo gerdes (satz), 
Christiane Hinz (verantwortlich), anne Kleinert (satz), anja Holtkamp-umbach, Thaddäus ochs, susanne streiber
E-Mail-Adressen der Redaktion: redaktion@ev-christusgemeinde.de (Text), bildredaktion@ev-christusgemeinde.de (Fotos)
An dieser Ausgabe haben auch mitgewirkt: Christoph Barth, Kerstin Elsasser, Hannelore Mäueler, Birgit Müller-arndt, 
Yuko nishimura-Kopp, Michael schulz-Jungbluth, Birgit steinacker, wiebke waltersdorf.
Nächste Ausgabe: Juni bis August 2017; Gestaltung: Kerygma, www.kerygma.de; 
Herstellung: Behmerburg Printmedien-Service, www.behmerburg.de; Auflage: 4.000. wir danken für die 
Überlassung von Bildmaterial, das redakteure oder dritte auf unseren Veranstaltungen erstellt haben. wir sind  
bemüht, stets alle rechte für die abgedruckten Bilder zu erwerben. sollte dies einmal nicht der fall sein, bitten 
wir um eine kurze Mitteilung. anregungen und wünsche für die nächste ausgabe nimmt die redaktion gerne  
bis zum 15. März 2017 entgegen (redaktion@ev-christusgemeinde.de).

dEKT / nadine Malzkorn
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einladung zum  
Konfirmandenunterricht

Neuer Jahrgang startet im Juni

Im Konfirmandenunterricht geht es um Erfahrungen: Wie erlebe ich mich selbst in 
der gruppe? welche Erfahrungen habe ich schon mit dem glauben gemacht?  
wo kann ich gott begegnen? was heißt es eigentlich, als Christ in unserer welt zu le-
ben? Hier ist viel raum für fragen und Zweifel, für Entdeckungen und Veränderung, 
für spiele und spaß, für Kreativität und neue ideen.

Der „Unterricht“ beginnt im Juni dieses Jahres, die Konfirmationsgottesdienste 
finden im Mai 2018 statt. Etwa einmal im Monat treffen wir uns an Freitagen oder 
wochenenden zu Blockseminaren. wir beginnen mit einer gemeinsamen Übernach-
tung im gemeindehaus. auch die Teilnahme an gottesdiensten, an festen und am 
Krippenspiel zu Heiligabend gehören dazu. Immer dabei sein werden unsere Konfi-
Teamer (ehemalige Konfirmanden).

Zusätzlich bieten wir die Möglichkeit, dass Ihr Euch beim „Offenen Konfi-Treff“   
mit Freunden trefft und dort gemeinsam etwas erlebt. Auch „Ehemalige“ sind dort 
immer herzlich willkommen. Zu den „Offenen Konfi-Treffs“ könnt Ihr zweimal im 
Monat, dienstags ab 17 Uhr, kommen. Die genauen Termine findet Ihr auf Seite 20.

in den nächsten wochen werden wir alle uns bekannten evangelischen Jugendli-
chen im passenden Alter schriftlich zum Konfirmandenunterricht einladen. Auch 
wenn Ihr noch nicht getauft seid, seid Ihr herzlich eingeladen. Viele weitere Infor-
mationen gibt es auf einem info-abend. die anmeldebögen bekommt ihr bei unse-
rer gemeindesekretärin Yvonne Binder oder auf unserer Homepage.

| Anmeldung bis spätestens Freitag, 28. April 2017
Kontakt: Yvonne Binder, kontakt@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 02234 82732

Info-Abend (für Eltern und Jugendliche)  
| Mittwoch, 26. April 2017, 18.00 Uhr, Christuskirche Königsdorf

Du bist in der 7. Klasse, etwa 13 Jahre alt und hast Lust auf neue Erfahrungen  
in der Kirchengemeinde? Dann melde Dich bei uns!

Impressum

 Jugend
Konfis auf der Wiese hinter der Christuskirche
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Jugendgottesdienst reformationstag

Evensong im Kölner dom

seniorenadventsfeier Kinderchor mit frau Brüggemann bei der seniorenadventsfeier in Königsdorf

Ä Tännsche plies

neujahrsempfang

Vater-Kind-aktion

adventsbasar

neujahrsempfang

Ehrenamtstag
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elfriede bast

Hier stellen sich Menschen aus unserer gemeinde vor. wir 
setzen die reihe fort mit Elfriede Bast, die in Brauweiler seit 
langen Jahren aktiv ist und ihren 80. geburtstag in diesem 
Jahr gefeiert hat. dazu herzlichen glückwunsch!

1. Frau Bast,  bei Kirchen-Cafés oder auch bei anderen Anlässen sorgen Sie mit Ihren köstlichen 
Kuchen für das leibliche Wohl der Gemeinde und manch einer nimmt auch gerne noch ein Extra-
Stück mit nach Hause. Sind Sie Bäckerin aus Leidenschaft?

Ja, das bin ich schon. als mein Mann noch lebte – wir waren 45 Jahre verheiratet – hat 
er mich animiert, doch Kuchen zu backen. obstkuchen mochte er besonders gerne und 
so bin ich zum Backen gekommen. Hier in der gemeinde mag man besonders gerne 
meinen apfelweinkuchen mit schlagsahne und Eierlikör.

2. Sie arbeiten nun seit über 14 Jahren ehrenamtlich für die Gemeinde. Wie kam es dazu?

unser ehemaliger Pfarrer Heimbach hat mich während der Krankheit meines Mannes 
öfters besucht. Da hat er mich angesprochen, ob ich ehrenamtlich etwas machen 
möchte, wie etwa für den gemeindebrief oder Küsterarbeiten oder für das Kirchen-
Café.

3. Als Ehrenamtliche geben Sie viele Stunden Ihrer Zeit für die Unterstützung der Gemeinde- 
arbeit. Warum machen Sie das so gerne?

weil mein leitspruch heißt: „gott dienen, das ist unser amt.“ und es macht mir viel 
freude, weil ich viele Menschen kennenlerne, die mir in den Jahren ans Herz gewach-
sen sind.

4. Sie gehen in das 81. Lebensjahr, sind Mutter zweier Kinder, haben zwei Enkelkinder.  
Haben Sie ein Lebensmotto, das Sie uns verraten mögen?

„wohl mir, dass ich Jesum habe, oh wie feste halt‘ ich ihn, dass er mir mein Herze 

labe, wenn ich krank und traurig bin.“ – das kann man singen, aber auch beten.

5. Gibt es einen Lebenstraum, den Sie noch gerne umsetzen möchten?

ich möchte nur gesund bleiben und meine Enkel und Kinder so erleben, wie ich sie  
jetzt erlebe.

6. Erinnern Sie sich noch an Ihren Konfirmandenspruch?

„Alle eure Sorgen werfet auf ihn; denn er sorget für euch.“ 
das war übrigens auch mein Trauspruch.

7. Was wünschen Sie sich vom Gemeindeleben in unserer Evangelischen Christusgemeinde 
Brauweiler-Königsdorf?

dass alle miteinander in frieden, Eintracht und gegenseitiger achtung umgehen.

Name: Elfriede Bast
Beruf: ehemalige lVr-angestellte 
Aktiv: vor allem im Kirchen-Café und im Küsterdienst

Kinderchor mit frau Brüggemann bei der seniorenadventsfeier in Königsdorf
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Evangelische Christusgemeinde BRAUWEILER |  KÖNIGSDORF   | kontakt@ev-christusgemeinde.de 
 friedhofsweg 4, 50259 Pulheim | www.ev-christusgemeinde.de

Kirchen und GNADENKIRCHE BRAUWEILER und gemeindehaus 
Gemeindehäuser: friedhofsweg 4, 50259 Pulheim | Telefon: 02234 82732 (anrufbeantworter)

 CHRISTUSKIRCHE KÖNIGSDORF und gemeindehaus  
 Pfeilstraße 40, 50226 frechen | Telefon: 02234 62217 (nur anrufbeantworter)

Gemeindesekretärin:  YVONNE BINDER | Telefon: 02234 82732 (sonst anrufbeantworter) 
 Bürozeiten: Mo / Mi / do von 09.00 bis 11.00 uhr | kontakt@ev-christusgemeinde.de 
 (für raumbuchungen, Bescheinigungen, urkunden und Terminanfragen)

Küster: ALExANDER SPADY | Telefon:  02234 62217 

Pastorales Team: WIEBKE WALTERSDORF, Pfarrerin | Telefon: 02234 82207 
friedhofsweg 2, 50259 Pulheim (Pfarramt)  | wiebke.waltersdorf@ev-christusgemeinde.de   
THADDäUS OCHS, Pfarrer i. r. | Telefon: 02234 3896621  
friedhofsweg 4, 50259 Pulheim | ochs@kirche-koeln.de  
ANJA HOLTKAMP-UMBACH, diakonin | Telefon:  02274 8297803 
Pfeilstraße 40, 50226 frechen | holtkamp-umbach@ev-christusgemeinde.de

Presbyterium: AXEL BECKER (Kirchmeister)  | Telefon: 0157 39655219  
EVELYN BUCHNER  | Telefon: 0221 9918464  
CHRISTIANE HINZ (Vorsitzende) | Telefon: 02234 983434 
ANJA HOLTKAMP-UMBACH | Telefon:  02274 8297803 
KATRIN JAGODZINSKY  | Telefon: 02234 6598799  
JÖRN MÖHRING | Telefon: 02234 62217  
BETTINA SCHEIDEGGER | Telefon: 02234 691942 
NADINE SCHNEIDER  | Telefon: 02234 4304333 
MANDY THIELEMANN | Telefon: 02234 9481919 
WIEBKE WALTERSDORF | Telefon: 02234 82207

Gemeindesozial- EVELYN BUCHNER | Telefon:  0221 9918464 
friedhofsweg 4, 50259 Pulheim | sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de

Kirchenmusik: YUKO NISHIMURA-KOPP, Kantorin | Telefon: 02203 951684 
friedhofsweg 4, 50259 Pulheim | kantorin@ev-christusgemeinde.de

 CHRISTOPH BARTH, Kirchenmusiker | Telefon: 0163 8529693 
Pfeilstraße 40, 50226 frechen | kirchenmusiker@ev-christusgemeinde.de

Kindertagesstätte:  Evangelische Kindertagesstätte „MITEINANDER“ | Telefon:  02234 986069 
 und Familienzentrum evka 
 BIRGIT STEINACKER (leitung)  | kita-miteinander@web.de 
 friedhofsweg 4, 50259 Pulheim  | www.familienzentrum-evka.de

Offene Kinder-  OKJA Königsdorf | Telefon: 0162 6177092 
und Jugendarbeit: BIRGIT MüLLER-ARNDT | okja-koenigsdorf@web.de 
 Pfeilstraße 40, 50226 frechen  | www.okja-koenigsdorf.de

Bankverbindung Evangelische Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf   
Kreissparkasse Köln | BiC Co Ks dE33XXX  | iBan dE91 3705 0299 0149 2719 78 (gemeindeamt Köln-west)

Förderverein Evangelische Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf | Telefon: 02234 6598799  
 THOMAS JAGODZINSKY (Vorsitzender) | foerderverein.brauweiler@ev-christusgemeinde.de 
  friedhofsweg 4, 50259 Pulheim | www.foev-ev-gemeindehaus-brauweiler.de

Spendenkonto des Fördervereins: Raiffeisenbank Frechen-Hürth eG  |  BiC gEnodEd1fHH  |  iBan dE57 3706 2365 1010 34 0019

Förderkreis Königsdorf:  
DR. HELMUT MÖLLER | Telefon: 02234 62217 
Pfeilstraße 40, 50226 frechen | foerderkreis.koenigsdorf@ev-christusgemeinde.de

Bankverbindung Förderkreis: siehe Bankverbindung der gemeinde plus stichwort: förderkreis

Gemeindeamt:  EVANGELISCHER VERWALTUNGSVERBAND KÖLN-NORD  | Telefon: 0221 82090-0 
  friedrich-Karl-straße 101, 50735 Köln  | www.evv-koeln-nord.de

Telefonseelsorge:  gebührenfrei  | Telefon: 0800 1110111 und 0800 1110222

Evangelische Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung: Köln innenstadt | Telefon: 0221 2577461 
   außenstelle frechen | Telefon: 02234 17025

auf einen Blick – Kontaktadressen in unserer gemeinde

arbeiterin:


